
Ev.-Luth. Kirchengemeinde
Boizenburg/Elbe

Februar/März/April/Mai 2018

… nicht nur sonntags.

Kirchengemeindebrief



Liebe Gemeinde,

die Jahreslosung für 2018 steht in der Offenbarung 
des Johannes:

Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21,6 (L) 

Wissen wir, was es heißt, durstig zu sein? Der Zugang 
zu sauberem Wasser ist ein Menschenrecht. Trotzdem 

sterben jährlich über drei Millionen Menschen, an unzureichender Wasser-
versorgung. Das ist eigentlich unvorstellbar! Noch unvorstellbarer wäre es 
allerdings, wenn Menschen in gefährdeten Regionen das Angebot frischen 
Wassers ablehnten. Sie stehen Schlange mit ihren Krügen und Kanistern! 
Weil sie durstig sind und ohne frisches Wasser nicht überleben können. Es 
geht hier in der Jahreslosung um mehr, als um den Durst nach Wasser. Es 
geht hier und auch bei uns um den Durst nach Leben in all seinen Facetten. 
Das Quellwasser sprudelt, ob wir daraus schöpfen oder nicht. Lebendiges 
Wasser, das bedeutet: Wasser, das das Leben fördert. Gott gibt dem Dur-
stigen: Das bedeutet auch, wer hier was bekommen möchte, der muss sich 
selbst erst einmal eigestehen durstig im umfassenden Sinne zu sein. Doch 
so leicht ist das nicht, mir einzugestehen, dass ich bedürftig bin. Dass mir 
im Leben etwas fehlt. Dass ich einen Mangel an Lebenswichtigen leide. 
Und dass ich mich im übertragenen Sinne einreihen kann, in die Schlange 
derer, die mit Eimern, Kanistern und Schüsseln am Brunnen des lebendigen 
Wassers anstehen. Viel einfacher scheint es da oft, nach außen ein perfek-
tes Bild abzugeben: Ich brauche nichts. Ich gebe gerne. Bedürftig sind nur 
die anderen. Auf Dauer macht so eine Lebenshaltung aber hart und ein-
sam. Menschlich ist sie nicht. Denn niemand kann immer nur geben. Kein 
Mensch, der nicht das tiefe Bedürfnis nach Leben verspürt. Sehnsüchte und 
der Wunsch und das Bedürfnis nach gutem, sinnvollen Leben, das macht 
menschliches Leben aus. Das macht es erst lebenswert. Der Mönch und 
Ordensgründer Bernard von Clairvaux hat gesagt: 
„Wenn du vernünftig bist, erweise dich als Schale und nicht als Kanal, der 
fast gleichzeitig empfängt und weitergibt, während jene wartet, bis sie ge-
füllt ist. Auf diese Weise gibt sie das, was bei ihr überfließt, ohne eigenen 
Schaden weiter. Lerne auch du, nur aus der Fülle auszugießen, und habe 
nicht den Wunsch, freigiebiger zu sein als Gott. Die Schale ahmt die Quelle 
nach. Erst wenn sie mit Wasser gesättigt ist, strömt sie zum Fluss, wird sie 
zur See. Du tue das Gleiche! Zuerst anfüllen und dann ausgießen. Die gü-
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tige und kluge Liebe ist gewohnt überzuströmen, nicht auszuströmen. Ich 
möchte nicht reich werden, wenn du dabei leer wirst. Wenn du nämlich mit 
dir selber schlecht umgehst, wem bist du dann gut? Wenn du kannst, hilf 
mir aus deiner Fülle; wenn nicht, schone dich.“

Kein Mensch kann immer nur geben. Und: Kein Mensch sollte glauben, dass 
er wie Gott sei und unbegrenzt geben könnte. Wir sind und bleiben auf 
Gott angewiesen. Und wir können uns auf ihn verlassen. Wir bekommen 
von ihm, was wir zum Leben brauchen. Und es ist gut, sich seine Bedürftig-
keit einzugestehen und sich Gott anzuvertrauen. Und das Eingestehen und 
Sich-Anvertrauen kann der Schlüssel zu einem barmherzigeren Umgang 
mit sich und anderen sein. Wir sind als Menschen aufeinander angewie-
sen und angewiesen auf Gottes Schutz und Begleitung. Und das Gleichnis 
von Bernhard von Clairvaux führt uns dies auch noch einmal vor Augen. 
Nehmen wir es uns zu Herzen. Und vertrauen wir darauf, dass Gott uns 
auch in diesem Jahr geben wird, was wir zur Lebendigkeit brauchen. Ganz 
umsonst. Und wir sind daran, diese Gaben so mit anderen zu teilen, dass 
wir alle leben können.

Ich wünsche Ihnen ein frohes, friedvolles und gesegnetes Jahr 2018!

Bleiben Sie behütet!  
Herzliche Grüße, Ihre Therese Tröltzsch

Information: Der Gemeindekirchenrat hat auf seiner Oktobersitzung be-
schlossen, dass ich weiterhin in Boizenburg als Pastorin tätig sein kann und 
soll. Daraufhin habe ich meine Bewerbung bei der Nordkirche noch einmal 
eingereicht und die Bischofskonferenz hat im Dezember beschlossen, dass 
ich ab April 2018 offiziell in den Probedienst der Nordkirche übernommen 
werde. Das bedeutet aber auch, dass ich verpflichtet bin, Weiterbildungen 
und Studientage bereits ab Januar 2018 zu absolvieren. Eine erste Einfüh-
rungswoche wird vom 15.-19. Januar 2018 in Ratzeburg sein. Die anderen 
Termine stehen noch nicht fest. Für Vertretung in der Zeit der Seminare 
und Studientage sorge ich.
Meine offizielle Amtseinführung wird am 22. April 2018 um 14.00 Uhr in 
der St. Marienkirche stattfinden. Anschließend gibt es eine Feier in den 
Gemeinderäumen. Ich freue mich, dass ich weiterhin in Boizenburg als Pa-
storin arbeiten kann. Mir gefällt es hier sehr und ich habe mich hier in 
Boizenburg und in Zahrensdorf mit meiner Partnerin, Pastorin Katrin Jell, 
gut eingelebt.
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Unsere Gottesdienste

Gottesdienst Zeit Besonderheiten

04. Februar 10.00 Uhr Mit Konfirmanden

11. Februar 9.30 Uhr Mit Abendmahl

18. Februar 9.30 Uhr  

25. Februar 9.30 Uhr

Februar

Gottesdienst Zeit Besonderheiten

04. März 9.30 Uhr Mit Abendmahl

11. März 9.30 Uhr 

18. März 9.30 Uhr

25. März 9.30 Uhr  

29. März 
Gründonnerstag

19.00 Uhr Tischabendmahl

März

Gottesdienst Zeit Besonderheiten

01. April 06.00 Uhr

10.00 Uhr

Osternacht mit anschl. Frühstück

Familien GD

08. April 9.30 Uhr

15. April 17.00 Uhr  

22. April 14.00 Uhr Amtseinführungs- GD
Pastorin Tröltzsch,
durch Propst Sauermann

29. April 9.30 Uhr  

April

Bibelwoche 2018

07. Februar 19.00 Uhr Katholische Kirche Bahnhof

14. Februar 19.00 Uhr Ev.-Luth. Kirche St. Marien

21. Februar 19.00 Uhr Ev.-Luth. Kirche St. Marien

28. Februar 19.00 Uhr Katholische Kirche Bahnhof
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Unsere Gottesdienste / Freud und Leid

Gottesdienste im Seniorenheimen (Stunde der Kirche)

22. Februar 10 Uhr ASB

Folgt gesondert 
im Aushang

10 Uhr Wohnpark an den Eichen

22. März 10 Uhr ASB

26. April 10 Uhr ASB

Folgt gesondert 
im Aushang

10 Uhr Wohnpark an den Eichen

24. Mai 10 Uhr ASB

Gottesdienst Zeit Besonderheiten

06. Mai 9.30 Uhr Mit Abendmahl

10.Mai
Himmelfahrt

10.00 Uhr Regional GD in Zweedorf 
mit anschl. Brunch 

13. Mai 9.30 Uhr  

20. Mai 9.30 Uhr Konfirmation

21. Mai 10.00 Uhr Regional GD in Neuenkirchen

27. Mai 9.30 Uhr

Mai



Veranstaltungen
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Ostern in der St. Marien Kirche

 

Gottesdienste 
Gründonnerstag 
29.03. – 19.00 Uhr 

Mit Tischabendmahl 

Ostersonntag 
01.04. – 6.00 Uhr 

mit anschl. Frühstück 

  - 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst 



Veranstaltungen
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Veranstaltungen
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Familienwochenende 28. April - 1. Mai 2018 in Zingst

www.zingsthof.de  

Der Zingsthof liegt auf dem Darß und hat ideale 
Bedingungen für Familien 

Leitung:  Michael Martin (Regionalreferent), 
Sophie Mieschel (Gemeindepädagogin), 

Katrin Jell (Pastorin), Silke Jung (Diakonin)

Informationen und Anmeldungen über www.ejm-parchim.de

JULEICA (Jugendleiter-Card) 
23. März – 28. März 2018 in Damm bei Parchim

Willst du im GRUNDKURS die Qualifikation (JULEICA) zum Leiten von 
Kinder- und Jugendgruppen erwerben, um bei Freizeiten - Ferienaktio-
nen - Gruppentreffen mitarbeiten zu können?

In einer Gruppe mit anderen Jugendlichen lernst du: 

 • wie man Spiele drinnen und draußen anleitet
 • welche Gesetze zu beachten sind
 • wie ein Gruppenleiter mit Konflikten in einer Gruppe 
  umgeht
 • welche Entwicklungsschritte vom Kind zum 
  Erwachsenen führen
 • wie man thematisch mit Gruppen arbeitet
 • wie eine Veranstaltung geplant wird

Kosten:  100 € (oft übernimmt deine örtliche Kirchengemeinde einen  
 großen Teil der Kosten... einfach beim 
 Pastor/ der Pastorin nachfragen!) 

Leitung: Team des Ev. Kinder- und Jugendwerkes 
 Mecklenburg - Propstei Parchim 
 Norbert Weber, Michael Martin, Michael Ritter , 
 Michaela Fischer, Simone Muschick und Martin Fritz

Anmeldung und Infos: www.ejm-parchim.de
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Fahrt zum Internationalen Spielmarkt Potsdam
Sonnabend, 05. Mai 2018

Abfahrt in Parchim:  08.00 Uhr
Ankunft in Parchim:  ca. 20.00 Uhr
Fahrtkosten:   10,-€
Eintritt vor Ort:  12,-€

„weniger spielt mehr“
ist das Motto des Spielmarktes vom 4.-5. Mai 2018 auf dem Gelände 
der Hofbauer-Stiftung in Potsdam-Hermannswerder. 
Weitere Informationen: www.spielmarkt-potsdam.de

Das Angebot unserer Fahrt dorthin richtet sich im Besonderen an 
(haupt-und ehrenamtlich) Mitarbeitende in der gemeindepädagogischen 
Arbeit.

Anmeldung bis zum 06.04.2018 an Evangelisches Kinder-und Jugend-
werk Parchim, Lindenstraße 1, 19370 Parchim, 
n.weber@ejm-parchim.de

Ansprechpartner: Norbert Weber, 0162-6792780.

Kirchenputz 
14.04.2018 – 9.00 Uhr 

!

Spielekreis

Ab dem 07.02.2018 - 15.00 – 16.00 Uhr wollen wir 14-tägig wieder mit 
dem Spielenachmittag beginnen. Jeder ist herzlich Willkommen.
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FETTE WEIDE in Tempzin

Sommerspektakel der Evangelischen Jugend Mecklenburg 

15. - 17. Juni 2018 

Informationen und Anmeldungen über www.ejm-parchim.de

Vom Fuße des Mont Blanc Richtung Mittelmeer  
7.-18. Juli 2018

Eine Wanderung mit Zelt, Isomatte und Schlafsack auf dem 
Rücken durch die einsamen und wilden französischen Alpen. 

Übernachtungen auf Zeltplätzen und in freier Natur. 
Ziel ist die höchstgelegene Stadt Europas, Briancon, mit ihrer 

1000jährigen Geschichte. 

Leitung: Ingrid Hoyer, Michael Martin, Michael Ritter  
Teilnehmer: Jugendliche ab 16 Jahre 

Informationen und Anmeldungen über www.ejm-parchim.de

Pssst … schon mal notieren!

Am 10.06.2018 ist Gemeindefest mit Tauferinnerungs Gottesdienst.

Näheres im nächsten Gemeindebrief und den Aushängen.
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Regelmäßige Angebote

Offener Kreis für Ältere:
Jeweils erster Donnerstag im Monat 
14.30-16.00 Uhr, Gemeindezentrum
Termine: 01.02.; 05.04.; 03.05.

Seniorentanz im Gemeindezentrum:
dienstags 15.30-16.30 Uhr
Termine:13.02.; 13.03.+27.03.; 10.04.+24.04.; 
08.05.+29.05. 

Spielekreis
14-tägig mittwochs 15.00-16.00 Uhr
Erster Termin: 07.02.

Bibel Gesprächskreis
Alle 2 Monate mittwochs – 19.00 Uhr
Termine: 21.03.; 23.05.

Krabbelgruppe
Donnerstags von 09.00-11.00 Uhr 
im Gemeindezentrum.
Fragen und Anmeldungen:
Kathrin Loonstra, Tel. 0172-1782491

Kirchenmäuse mit Kathrin Loonstra
Für Kinder von 3-6 Jahren
montags von 15.30-16.30

Konfirmanden 
Die Konfirmandengruppe findet zusammen 
mit Zahrensdorf und Gresse/Granzin statt. 
Die Termine stehen für das Jahr bereits fest. 
Weitere Informationen erhalten sie bei 
Pastorin Tröltzsch. 

Besuchsdienstkreis
Einmal im Monat am Donnerstag 16.30 Uhr

Blaues Kreuz
Jeden 1.+3. Dienstag um 19:00 Uhr trifft sich 
das Blaue Kreuz im Gemeindezentrum

Chor
„Vokalkreis St. Marien“ 
Fr. C.Dyrba: Gesungen wird jeden Donnerstag 
ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 
„Chorizont“ Herr N. Savelli: immer montags ab 
18.30 Uhr im Gemeindezentrum

Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen, melden Sie sich gerne im 
Kirchenbüro.

Posaunenchor 
Jeden Dienstag ab 19.30 Uhr kommt der Po-
saunenchor zusammen; abwechselnd im Ge-
meindezentrum in Boizenburg und in Blücher

Junge Gemeinde
Donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr im Turm-
zimmer der Kirche (in der Schulzeit)

Impressum Gemeindebrief Boizenburg

Herausgegeben vom Kirchengemeinderat der Ev. – Luth. Kirchengemeinde Boizenburg, Kirchplatz 7, 19258 Boizenburg.
Redaktionskreis: Pastorin Tröltzsch, Ruth Hasemann, Elke Claussen, Katrin Loonstra, Hannelore Hoffmann
Anzeigenverwaltung: Johannes Pahner, Tel. 040 / 23 23 30
Fotos: Ev. – Luth. Kirchengemeinde Boizenburg · Druck: Gemeindebriefdruckerei

Konto: Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, IBAN: DE58 1405 2000 1650 0010 33, BIC: NOLADE21LWL

Die mit Namen versehenen Beiträge geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.
Der Boizenburger Gemeindebrief erscheint vierteljährig in einer Auflage von 1250 Stück. Er wird an alle evangelischen 
Haushalte verteilt. Vielen Dank den Ehrenamtlichen für die Verteilung!

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 5. Mai 2018



Mein Name ist Jarik Thonig und ich wurde am 08.10.2003 in Gee-
sthacht geboren. Ich wohne in Klein Bengerstorf mit meinen Eltern 
und meinem jüngeren Bruder. Ich gehe auf die Regionale Schule mit 
Grundschule in Vellahn. Mir hat die Konfizeit sehr gefallen und ich 
freue mich auf meine Konfirmation.

Mein Name ist Frido Albrecht und ich bin 14 Jahre alt. Ich wohne 
in Boizenburg/Elbe und besuche die 8. Klasse am Elbe-Gymnasium.
Während unserer Konfirmandenzeit verbrachten wir viel gemein-
same Freizeit in Blücher und während der Konfirmandentage. Die-
ses gefiel mir besonders gut und ich freue mich auf die Konfirman-
denfahrt im Februar nach Plön.Ich möchte konfirmiert werden, 
weil meine Familie auch konfirmiert ist und ich an Gott glaube.

Pfingstsonntag
20. Mai um 9.30 Uhr

Konfirmation

Unsere Konfirmanden 2018
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Mein Name ist Charlotte Wegener, ich wohne in der Teldau in 
Hinterhagen. Alle nennen mich Lotti. Ich gehe in die „freie Schu-
le Hitzacker“ und fahre jeden Tag mit der Fähre nach Darchau. 
Meine Hobby´s sind mein Pferd, mein Hund und Inline fahren. 
Meine vier Geschwister sind bereits konfirmiert und da war klar 
ich mach das auch. Seit ich den Konfikurs mache, interessiert 
mich die Bibel und ich habe das Gefühl in der Kirchengemeinde 
dazu zu gehören. Ich finde die Konfirmationszeit toll.

Ich heiße Christin Kahl und bin 14 Jahre alt. Ich wohne in Zahrens-
dorf und gehe auf die Rudolf Tarnow Schule in Boizenburg. Ich fand 
die Konfirmanden Zeit bis jetzt sehr spannend und sie hat mir Spaß 
gemacht. Ich möchte gerne konfirmiert werden, weil ich meine Taufe 
bestätigen lassen möchte.

Ich heiße Merle Messner und bin 14 Jahre alt. Ich wohne in Schwanhei-
de und besuche die Rudolf-Tarnow-Schule in Boizenburg. Bisher war die 
Konfirmandenzeit o.k.
Konfirmiert werden möchte ich, um meine Taufe zu bestätigen.

... unsere Konfirmanden stellen sich vor:
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Ich heiße Johannes Evers, bin 14 Jahre alt und wohne mit meiner 
Schwester und meiner Mutter in Zweedorf. Zur Zeit besuche ich die 8. 
Klasse des Elbe Gymnasiums in Boizenburg. Ich möchte konfirmiert 
werden, weil die Erlebnisse in der Kirchgemeinde mein Leben berei-
chern. Der Glaube an Gott hilft mir meinen Weg zu gehen.

Ich heiße Niclas Will, bin 14 Jahre alt und wohne mit meiner Familie 
in Rensdorf. Außerdem besuche ich das Elbe – Gymnasium in Boizen-
burg. Die bisherige Konfizeit hat mir gefallen, weil wir coole Sachen 
gemacht haben. Ich will Konfirmiert werden, weil mein Vater auch 
konfirmiert wurde.

Ich heiße Svenja Abel und bin 14 Jahre alt. Ich wohne in Dersenow und 
gehe auf das Elbe-Gymnasium in Boizenburg. Die bisherige Konfirman-
denzeit hat mir sehr gefallen, weil wir viel zusammen unternommen ha-
ben. Ich möchte konfirmiert werden, weil ich an Gott glaube und zur 
Kirche gehören möchte.

Ich bin Thilo Bürger und wurde im September 2003 geboren. Ich woh-
ne mit meiner Familie in Zweedorf. Zur Zeit gehe ich in die 8.Klasse 
des Gymnasiums in Schwarzenbek. Ein großes Hobby von mir ist das 
Fußballspielen. Ich möchte konfirmiert werden, da ich meinen Glau-
ben an Gott bestätigen möchte.

Ich heiße Vanessa Barfoth und bin 13 Jahre alt. Ich wohne in Besitz und 
gehe auf das Elbe-Gymnasium in Boizenburg. Mir gefällt die Konfirman-
denzeit gut. Konfirmiert werden möchte ich, weil ich mich in der kirchli-
chen Gemeinde wohlfühle und meine Taufe bestätigen möchte.

Mein Name ist Victoria Hahnefeldt und ich wohne mit meinen Eltern 
und meinen Geschwistern in Horst. Im Juli werde ich 14 Jahre alt. Meine 
Hobbys sind Pferde und reiten. Mit meiner Konfirmation verbinde ich, 
meinen Glauben und meine Hoffnung nie aufzugeben. Und zum Kreis der 
Erwachsenen zu gehören, wie meine große Schwester.

Ich heiße Wendelin Dietsche und wurde 2004 in Tübingen ge-
boren. Ich wohne in Klein Bengerstorf und gehe in Schwerin auf 
das Goethe-Gymnasium. Mit Kirche verbinde ich alte Gemäuer und 
schöne Konzerte. Toll finde ich, dass man in Zahrensdorf die Glo-
cke noch mit dem Seil läuten kann. Ich lasse mich konfirmieren, 
weil das einfach dazugehört.

Noch zur Konfirmandengruppe gehörend: Elisa Lasarzik, Hanna Heims und Paul Nehls.



Berichte und Zuschriften

14

Rückblick von der Kinder und Familienarbeit

St. Martin
Am 11 November feierten wir zusammen mit unserer Nachbargemeinde 
Zahrensdorf/Blücher in unsere Kirche, St. Martin.
Viele Kinder haben uns bei dieser Veranstaltung besucht und der Höhe-
punkt war beim anschließenden Laternenumzug, daß St. Martin uns mit 
seinem Pferd begleitete. 
Wieder an der Kirche angekommen, saßen wir gemütlich zusammen bei 
Feuer und Stockbrot und hörten den Klängen der Posaunen zu.

Nikolausfest
Am 09.Dezember fand wie jedes Jahr unser Nikolausfest im Gemeinde-
zentrum statt. Wir hatten dort viele Bastelangebote, wo sich die Kinder 
kreativ auslassen und Plätzchen backen konnten. Die drei Jugendfeuer-
wehren aus Boizenburg, Schwartow und Lübtheen waren auch zu Gast. 
Sie hatten ein tolles Angebot für die Kinder, wo u.a. Stockbrot gebacken 
wurde und sogar ein Räucherhäuschen wurde aus Lübtheen mitgebracht. 
Zum Abschluss wurde allen gezeigt, wie man sich bei einem Brand verhal-
ten muss.

Krippenspiel 
Am 24.Dezember war es endlich soweit .Die Kirchenmäuse, die Konfies 
und die Junge Gemeinde hatten wochenlang ein Krippenspiel eingeübt für 
Heilig Abend. Die Geschichte hieß „Das verlorene Schaf“, das drei Hirten in 
ihrem Stall, wo Maria und Josef ihr Kind gebaren, wiederfanden.

Mir hat gefallen das sich viele Familien auf den Weg zu uns in die Kirche zum 
Familiengottesdienst machten. Es waren viele neue Gesichter zu sehen. 

Ich möchte mich sehr Herzlich bei allen für die Unterstützung bedanken, 
vor allem bei Silke Jung von der Nachbargemeinde Zahrensdorf/Blücher 
und Uschi Meier die beim Krippenspiel mitwirkte.
Ich wünsche allen noch alles Gute für das neue Jahr und viel Gesundheit.
Eure Kathrin Loonstra 
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Allen, die in diesen Monaten Geburtstag haben, wünschen wir Gottes Se-
gen für das neue Lebensjahr. Besonders gratulieren wir unseren ältesten 
Gemeindegliedern zum 70., 75., und ab dem 80. Geburtstag.

Wenn Sie nicht möchten, dass Sie oder Ihre Angehörigen hier genannt 
werden, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro bei Frau Stolpmann.

Geburtstage



Kirchen- und Friedhofsbüro
Britta Stolpmann
Öffnungszeiten: 
Di., Mi. und Fr., 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Do. 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Kirchplatz 7
19258 Boizenburg 
Tel. 038847 / 5 20 90
Fax 038847 / 3 76 20
buero-boizenburg@elkm.de 

Pastorin
Therese Tröltzsch
Kirchplatz 7
Tel. 038847-52090 oder
- 297880 (Direktdurchwahl)
Termine nach Absprache

Küsterin
  Gerda Karwowski 
  Tel: 038847-5 20 90
  (Kirchenbüro)

Kantor
 Napoléon Savelli
 napoleon.savelli@elkm.de

Bläserchor
Pastor i. R. H.-J. Wilke
Tel. 038844 / 2 16 71

Chor „Vokalkreis St. Marien“
Frau Dyrba
Tel. 038847 / 5 59 47
dyrba@boizenburg-mv.de 

Blaues Kreuz
Frank Quade
Tel. 038847 / 5 57 63

Friedhofsverwaltung
Anke Stecker 
Domstrasse 16
18273 Güstrow
Tel. 03843 / 46 56 1-31
Anke.Stecker@elkm.de

Friedhof Boizenburg
Tel: 038847 / 52301

Telefonseelsorge
0800 111 0111 und 
0800 111 0 222

Homepage 
Kirchengemeinde:
www.kirche-mv.de/boizenburg.html

Bankverbindung 
Ev. – Luth. Kirchengemeinde 
Boizenburg

Sparkasse Mecklenburg-
Schwerin, 

IBAN: 
DE58 1405 2000 1650 0010 33 
BIC:   NOLADE21LWL

Adressen und Telefonnummern


